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● Korrektur der Fersenbeinfehlstellung ● Wiedererlangen eines gesunden Laufstils ●
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Unterseite

ohne LORY Einlage             mit LORY Einlage 
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Dom

Rat-haus

Schmiedberg 5
Eingang auch 
über Mauerberg
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Plantaris StatiKo Punkt Einlage 
Die perfekte Kombination für Ihre Füße
                                    Korrigieren Sie 
                                    Ihren Gang und 
                                    genießen Sie ein 
                                    neues Laufgefühl ohne 
                                    Fuß-, Knie-, Hüft- 
oder Rückenschmerzen mit Lory´s 
Spezialeinlage nach Spiraltechnik.

®

... die
 etwas

andere
 Einlage!

LORY® Orth.-Schuhtechnik GmbH
Schmiedberg 5, 86152 Augsburg

www.lory-augsburg.de ● Telefon: 0821 34794-0
Vere inbaren Sie  e inen  Beratungs termin .
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SCORER
                           Sp.   Tore    Ass.

Ciernik
Connolly 
Bayda 
Werner 
Trevelyan
Boyle
Forrest
Reiß
Caporusso
MacArthur
Breitkreuz
Brown
Uvira
Grygiel
Woywitka
Schäffl er
Seifert
Zeiler
Roloff
Morrison
Keller
Farny
Tölzer
Kindl

     45        19         21
     45        13         24
     42        17       19
     40         8      23
     27        16      7
     45         4        18
     45         4       16
     43         7       11
     12         5       11
     32         1       13
     45         6       6
     43         4    8
     43         7 4
     23         6 3
     28         2             6
     43         3 4
     36         2       5
     37         2    4
     26         1 5
     44         0 5
     30         0              4
     28         2 1
     12         1 0
     25         0 1
      

TABELLE
  1. Hamburg 
  2. Krefeld
  3. Köln
  4. Mannheim
  5. Wolfsburg
  6. Nürnberg
  
  7. München
  8. Ingolstadt
  9. Iserlohn
10. Berlin
11. Augsburg
12. Straubing
13. Schwenningen
14. Düsseldorf

              Sp.     Tore   Punkte
   45
   45
   44
   45
   45
   45
      45
   46
   45
   45           
   46   
   45  
   45   
   48 

148:101 
142:115
128:97

 131:101
 137:112
156:132
 150:135
 124:134
 129:135
 127:140
  132:156                  
114:134
 121:164
 90:167

    93     
 81
    80
   79
   78
   76
    
 73
   66
    63
    63
     62
   52
      47
  38
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Top-Sport

Sie sind Augsburgs Top-
Sportler. Für ihre Leistun-
gen aus dem Jahr 2013 

wurden nun Boxerin Nikki Ad-
ler (Foto rechts), die Mann-
schaft des FC Augsburg und 
Fußballspieler Daniel Baier 
geehrt. Baier („Ich bin 
überrascht, dass ich 
gewonnen habe. Das 
ist das erste Mal, dass 
ich ausgezeichnet wur-
de!“) setzte sich dabei 
unter anderem gegen 
Kanuslalom-Vize-Euro-
pameister Sideris Ta-
siadis und Weltmeister 
Normen Weber durch, 
Adler verwies Kanutin Claudia 
Bär und Handball-Junioren-
Nationalspielerin Sarah Irmler 
auf die Plätze. Hinter dem FC 
Augsburg landeten die Skater-
hockey-Europapokalsieger des 
TVA und die Augsburger Pan-
ther auf Rang 2 und 3. 

Auszeichnungen

Daniel Baier, OB Kurt Gribl und 
Paul Verhaegh (v.li.). Fotos: Kerpf
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Erfreuliche Nachrichten
NACH 5:3-ERFOLG
Sebastian Uvira 
bleibt ein Panther

Sehr wichtig war das 5:3 
(3:0, 1:1, 1:2) der Augsbur-
ger Panther gegen die 

Schwenninger Wild Wings vor 
den 5342 Fans mit Blick auf die 
DEL-Tabelle: Die Panther neh-
men mit 62 Punkten weiterhin 
Rang elf ein und liegen jeweils 
einen Zähler hinter den auch am 
Freitag erfolgreichen Eisbären 
Berlin und Iserlohn Roosters. 
Vierter im Bunde der Kandida-
ten auf einen Pre-Play-off-Platz 
ist der ERC Ingolstadt (66 Punk-
te). Am heutigen Sonntag kön-
nen Larry Mitchell und seine 
Jungs durchatmen und die Resul-
tate der Konkurrenten beobach-
ten. 

Am Dienstag gegen den Spit-
zenreiter Hamburg Freezers 
(Michell: „Wir haben Respekt, 

aber keine Angst“)  und am Frei-
tag (jeweils 19.30 Uhr) gegen 
den Tabellenzweiten Krefeld 
Pinguine folgen zwei ganz 
schwere Heimspiele. Allerdings: 
Beide Gegner hat man in dieser 
Saison schon bezwingen können. 
„Wir denken von Spiel zu Spiel. 
Jetzt gilt es, sich auf Hamburg zu 
konzentrieren, erst danach kön-
nen wir an Krefeld denken und 
dann an das vielleicht vorent-
scheidende Spiel in Iserlohn“, so 
der Panther-
Coach. 

Nach seiner 
Vertragsverlänge-
rung und der von 
Co-Trainer Greg 
Thomson geht es 
zusammen mit Panther-Chef Lo-
thar Sigl weiterhin an die Perso-
nalplanung. Patrick Seifert hat 
seinen Vertrag ebenso verlängert 
wie T.J. Trevelyan und nun auch 
Sebastian Uvira, wie er nach 
dem Schwenningen-Spiel verriet. 
Gespräche laufen zudem mit 
weiteren Akteuren, darunter 

auch mit Andy Reiß („Ich würde 
gern bleiben“). Fest in der Pla-
nung sind Michael Bakos (hat 
noch Vertrag) und Steffen Töl-
zer. Bei Maximilian Schäffler 
haben die Panther die Möglich-
keit, die Option zu ziehen. Ein-
zig feststehender Abgang ist der 
von Kapitän Daryl Boyle (nach 
München). 

Gute Stimmung herrschte der-
weil auch beim einstigen Sorgen-
kind, bei Panther-Torhüter Patri-

ck Ehelechner. 
„Er hat eine 
starke Leistung 
geboten“, lobte 
ihn Trainer Mit-
chell. Der Tor-
hüter selbst 

freute sich über seine Rückkehr 
in das Panther-Tor nach langer 
Pause. „Als Torhüter hat man mit 
die wichtigste Position im Team. 
Eine entsprechende Leistung 
kann man aber nur bieten, wenn 
man völlig gesund ist. Das war 
bei mir lange nicht der Fall. Aber 
Larry Mitchell hat mir das Ver-

trauen gegeben“, strahlte Ehe-
lechner. Allerdings ärgerte er 
sich über die unnötigen Gegen-
treffer zum 2:4 (53.37) durch 
Ex-Panther Tyler Beechey in Un-
terzahl und das 3:4 (57.44) durch 
Sean O´Connor, einem weiteren 
Ex-Panther. Larry Mitchell äu-
ßerte sich deutlich: „In Überzahl 
haben wir vier Stürmer auf dem 
Eis, um das fünfte Tor zu machen 
und die vergessen, dass man auch 
Defensivarbeit leisten muss. 
Ganz besonders verärgert bin ich 
über Gegentor Nummer drei 
durch den Fehler eines Spielers, 
der auch für das entscheidende 
Gegentor bei der Niederlage in 
Nürnberg verantwortlich war.“

Dabei sah lange 
alles nach einem 
klaren Erfolg der 
Panther aus. Be-
reits nach 19 Se-
kunden hieß es 1:0, 
als Adrian Grygi-
el die Vorarbeit von Ivan Cier-
nik und Andy Reiss nutzte. Das 
2:0 (4.02) durch Rob Brown 

(Trevelyan, Bayda) und das 3:0 
(10.17) durch Louie Caporusso 
(Bayda, Brown) in Überzahl 

sorgten für ein frü-
hes 3:0. „Wir wuss-
ten, dass Schwen-
ningen bei der An-
reise im Stau stand 
und das haben wir 
ausgenutzt“, gab 

Mitchell zu. Sein Kontrahent 
Stefan Mair meinte: „Das Spiel 
haben wir im ersten Drittel verlo-

ren. Da waren wir noch im Bus.“ 
Im zweiten Drittel wurde Schwen-
ningen stärker und traf zum 1:3 
(30.36) durch Sascha Goc bei 
doppelter Überzahl. Dem setzten 
die Panther das 4:1 (35.50) durch 
Stephen Werner (Caporusso, 
Brown) bei ebenfalls doppelter 
Überzahl entgegen. Den Schluss-
punkt im Spiel setzte T.J. Trevel-
yan (Bayda, Forrest) als er den 
Puck zum 5:3 ins leere Tor 
schoss.  rdt

Auch Uvira 
verlängert 

seinen Vertrag
Den Stau 
eiskalt 

ausgenutzt

Pure Emotion zeigten die Augsburger Panther beim Heimspiel am Freitag 
gegen Schwenningen. Von links: T.J. Trevelyan, Torhüter Patrick Ehelech-
ner und Adrian Grygiel, dem das 1:0 gelang.  Fotos: Kerpf

Bleibt in Augsburg: Sebastian 
Uvira.  Foto: Krieger

Stand jetzt 
wären die 
P a n t h e r 
um Trainer 
Larry Mit-
chell nicht 
in den 
Playoffs.

IMMOBILIENTAGE & BAU IM LOT Die Messe gilt als erste Adresse für Interessierte rund um Bauen und Wohnen 

Die Immobilientage und  
die Partnermesse Bau im 
Lot sind schon seit Jah-

ren einen Eintrag im „Messe-
Kalender“ wert. Schon zum 26. 
Mal finden die beiden Fachmes-
sen am Wochenende in Augs-
burg statt und locken – trotz 
schönstem Frühlingswetter am 
Freitag und Samstag – gewohnt 
viele Besucher in die Ausstel-
lungshallen. Im letzten Jahr ka-
men rund 27.000 Interessierte in 
die Schwabenmetropole. Am 
heutigen Sonntag bietet sich nun 
die letzte Gelegenheit, noch bei 
der Messe vorbeizuschauen. 

Die Immobilientage stellen 
die derzeit größte Messe für 
Bauen, Sanieren, Wohnen und 
Finanzieren in Deutschland dar. 
Sie ist die erste Informations-
quelle für künftige Bauherren 
und Haussanierer. Die kontinu-
ierliche Entwicklung in zwei 
J a h r z e h n t e n 
machte die Mes-
se zu einer kom-
petenten Platt-
form für Infor-
mation, Angebot 
und Nachfrage 
rund um das eigene Heim. In den 
Hallen 3 und 5 präsentierten 

Immo spezial 

Messe-Impressionen 

Infos auf 
über 20.000 

Quadratmetern

Heute (So.) 
letzte Chance 
für Besuch

unter anderen Architekten, Bau-
unternehmer, Finanzdienstleister 
und auch Immobilienmakler ihr 
Angebot. 

Mit der gleichzeitig stattfin-
denden Messe „Bau im Lot“ in 
Halle 7, die der Verein „Qualität 
am Bau“ heuer zum 17. Mal ver-

anstaltet, bietet 
das Messe-Duo 
den Besuchern 
wirklich alles 
rund um die The-
men Wohnquali-
tät, Eigenheim-

erwerb oder auch Trends am Bau. 
Die Mitglieder des Vereins sind 

engagierte Firmen aller Gewerke 
des Baus aus dem Großraum 
Augsburg. Sie 
unterwerfen sich 
einer strengen 
Qualitätskontrol-
le. Mit zahlrei-
chen Vorträgen, 
u.a. zu den The-
men „Sorglos Heizen“, „Bad und 
Badsanierung mit Naturstein“ 
oder „Dach- und Wand-Wärme-
dämmung“ zeigen die Profis, 
wie kompetent saniert und er-
neuert wird. 

Aufgrund hoher Besucher-
nachfragen wird heuer eine Son-

derschau zum Thema „Garten-
gestaltung rund um das Eigen-

heim“ aufgebaut. 
Diese Ausstel-
lung wird dem 
Besucher die 
Mögl ichkeiten 
der Planung von 
Stein- und Pflas-

terarrangements sowie Gehölze 
und Anpflanzungen eindrucks-
voll demonstrieren. Dazu prä-
sentieren Landschaftsgestalter, 
Gärtner sowie Hersteller von 
Teichanlagen und Gartenzube-
hör ihre Produkte und Dienst-
leistungen. Gemeinsam mit den 

Ausstellern wird dieser „Erleb-
nisgarten“ als Highlight der Hal-
le 3 platziert. 

Außerdem stehen auch noch 
am heutigen letzten Messetag 
den ganzen Tag über verschiede-
ne Fachvorträge auf dem Pro-
gramm, die dem interessierten 
Publikum Informationen aus 
erster Hand bieten. Weitere Son-
derthemen, neben der Gartenge-
staltung, sind das sogenannte 
„Smart Home: Das intelligente 
Haus“ sowie das Thema „Nach-
haltiges Bauen und Wohnen.“ 

Die Messe hat von 10 bis 18 
Uhr geöffnet, der Eintritt ist frei. 


